
 

URL: http://www.welt.de/webwelt/article2507324/Bonuspunkte-gibt-es-auch-im-Internet.html

Rabattschlacht

Bonuspunkte gibt es auch im Internet
 Von Sebastian Wieschowski 29. September 2008, 12:45 Uhr

Nicht nur die Kunden von Payback und Co. können Bonuspunkte sammeln und von Rabatten oder Prämien
profitieren. Auch im Internet ist die Rabattschlacht jetzt voll entbrannt. Online-Käufer bekommen Rabatte von
bis zu 17,5 Prozent. Allerdings sind dafür oft hohe Mindestumsätze nötig.
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Shoppingparadies Internet: Auch die Konsumfreude von Onlinekäufern wird belohnt

Die Deutschen sind auch tausende Jahre nach der Steinzeit noch ein Volk von Jägern und Sammlern: Bei
Autowäsche und Dönerkauf legen sie fleißig die Zehner-Stempelkarte hin und im Portemonnaie geht der
meiste Platz für Bonuskarten drauf. Nicht weniger als 20 Mio. Plastikkarten ließ etwa die Deutschlandcard
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GmbH drucken, als sie im März dieses Jahres ihr gleichnamiges Rabattsystem einführte.

Auch im Internet ist die Rabattschlacht voll entbrannt. Die Bargeld-Bonusprogramme im Web funktionieren
praktisch wie die beliebten Rabattkartensysteme, mit denen Einzelhändler ihre Kunden zum Sammeln von
HappyDigits oder Payback-Punkten animieren. Einziger Unterschied: Internetsurfer müssen keine Karte beim
Einkauf vorlegen, sondern sich bei speziellen Portalen wie AdiCash (http://www.adicash.de) oder
PeterZahltAus (http://www.peterzahltaus.de) anmelden. Diese haben mit Onlinehändlern individuelle
Provisionen ausgehandelt – und geben einen Teil davon an ihre Mitglieder weiter.

Wer beim Buchkauf oder der Spielebestellung ein paar Euro zurückbekommen will, hat die Wahl zwischen
mehreren Bonusprogrammen: AdiCash (http://www.adicash.de) , gerade erst ein Jahr alt geworden, hat
Provisionsabsprachen mit rund 1600 Internetläden getroffen. Mitbewerber Yenomi (http://www.yenomi.de)
kommt sogar auf 1800 Partner. PeterZahltAus (http://www.peterzahltaus.de) , im Internet bereits durch einen
kostenlosen Telefondienst bekannt, bietet Prämien beim Einkauf in rund 320 Shops.

Die Nutzung von Bargeld-Bonusprogrammen ist auch für ungeübte Internetsurfer einfach. Um sich einen Teil
seines Kaufpreises zurückerstatten zu lassen, muss der Internetsurfer auf der Startseite des jeweiligen
Rabattdienstes nach dem gewünschten Onlinehändler suchen und über das Portal den entsprechenden
Shoplink aufrufen. Beim Einkauf übermittelt der Computer die Information, dass der Kunde von einem
Bargeld-Bonusprogramm weitergeleitet wurde – und auf dem Konto des Users erscheint wenig später ein Teil
der Kaufsumme als Bonus. Einige Portale bieten eine Toolbar an: Die kostenlose Ergänzung für das
Internetsurfprogramm registriert automatisch alle Online-Einkäufe, die bei einem der Partnershops getätigt
werden. Der Umweg über die Portalseite des jeweiligen Bargeld-Bonusprogramms entfällt.
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So sammeln Sie Bonuspunkte im Internet

Bei den Bonuskonditionen unterscheiden sich die Anbieter zum Teil
deutlich: AdiCash erstattet pauschal zwei Prozent des Kaufpreises,
egal bei welchem Internetladen der Kunde einkauft. Neukunden
erhalten bei der Registrierung ein Startguthaben von zehn Euro. Ein
solches Begrüßungsgeld bietet Mitbewerber PeterZahltAus nicht
an, dafür sind hier höhere Provisionen drin: Das Portal schreibt
seinen Nutzern pro Einkauf mindestens drei Prozent des

Kaufpreises gut, bei erhöhter Kaufaktivität sind es bis zu fünf Prozent. Bei Yenomi.de gibt es keine
pauschalen Prozentsätze, jedes Produkt ist mit einer eigenen Provision versehen – bis zu 17,5 Prozent.

Wer über den falschen Bonusdienst einkauft, kann leicht bares Geld verschenken. Beispiel Apple: Einkäufer
über PeterZahltAus sparen mit einer dreiprozentigen Provision am meisten, über AdiCash werden zwei
Prozent zurückgegeben und Yenomi ermöglicht nur einen Rabatt von 1,25 Prozent. Bei anderen Marken kann
Yenomi durch sein variables Prämienmodell dagegen kräftig punkten: Yenomi-Kunden erhalten im Beate-
Uhse-Shop zehn Prozent zurück, AdiCash-Kunden dagegen nur zwei Prozent.

Neben festen Prozentsätzen für Einkäufe mit klar definiertem Preis bieten die Portale auch Fixprovisionen für
Dienstleistungen, die mit einer Einmalzahlung nicht abgegolten sind und Laufzeitverträge beinhalten. Für den
Abschluss eines Comdirect-Tagesgeldkontos bekommen Verbraucher von Adicash einmalig 28 Euro
ausgezahlt, bei Abschluss eines O2-Genion-Handyvertrages sind es 35 Euro.

Verschiedene Regeln gibt es auch bei der Auszahlung: Bei AdiCash wird der Bonus erst ab einem Kontostand
von 30 Euro freigegeben – wer den Anmeldebonus von zehn Euro kassiert hat, muss trotzdem für 1000 Euro
einkaufen, bevor er von seinem Bonus überhaupt etwas sieht. Yenomi schüttet die Rückzahlung erst ab einem
Kontostand von 20 Euro aus, PeterZahltAus rückt die Prämie ab dem ersten Euro raus.
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Im Umgang mit virtuellen Geld-Zurück-Diensten mahnen Verbraucherschützer deshalb zur Besonnenheit: „Die
geldwerten Vorteile sind in vielen Fällen nicht so groß wie viele Kunden glauben“, warnt Edda Castello von der
Verbraucherzentrale Hamburg. „Grundsätzlich eröffnen Bonusprogramme dem Verbraucher jedoch einen
leichten Zugang zu Rabatten, da kein Feilschgeschick nötig ist.“ Und ein noch so kleiner Rabatt ist besser als
gar kein Nachlass.

Genau lesen sollten Verbraucher die Allgemeinen Geschäftsbedingungen – Kundenbindungsprogramme wie
Happy Digits oder Payback sind bei vielen Verbrauchern als Datenkraken verpönt. Allerdings verlangt keiner
der drei großen Online-Bonussysteme bei der Anmeldung eine Postanschrift oder Telefonnummer. Und die
Mailadresse wird, so versprechen alle drei Anbieter, nicht für unerwünschte Werbung missbraucht.
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